
Kammerarbeit unter dem Zeichen der Pandemie

In den letzten Länderseiten schrieben 
wir:

„Beginnend mit der konstituierenden 
Sitzung der neuen Kammerversamm-
lung am 25. April 2020 wird die neue 
Legislaturperiode eingeläutet.“

Zum damaligen Stand sind wir davon 
auch fest ausgegangen, jedoch wurden 
wir in der Zwischenzeit eines Besseren 
belehrt. Durch die im Rahmen der Co-
rona-Pandemie verhängten Kontaktbe-
schränkungen war eine konstituierende 
Kammerversammlung nicht möglich. 
Im Folgenden möchten wir Ihnen die 
Wahlergebnisse, den derzeitigen Stand 
der Kammerarbeit und die nächsten 
Schritte präsentieren.

Wahlergebnisse

In der folgenden Tabelle und den Gra-
fiken sind die Ergebnisse der Kammer-
wahlen 2020 zusammengefasst.

Eine Besonderheit ist, dass ein Platz 
unbesetzt bleiben wird. Eine Liste hatte 
genügend Stimmen für zwei Sitze erhal-
ten, bestand jedoch aus einer einzigen 
Kandidatin.

Aktueller Stand

Eine konstituierende Kammerversamm-
lung, inklusive Wahl des Kammervor-
standes und Bildung der Ausschüsse, 
muss nach derzeitigen Regularien als 
Präsenzversammlung durchgeführt 
werden. Da dies bisher nicht möglich 
war, kann sich die neugewählte Kam-
merversammlung noch nicht konstitu-
ieren.

Nach derzeitigem Stand verbleibt der 
bisherige Vorstand kommissarisch wei-
ter im Amt, Gleiches gilt für die den Vor-
stand beratenden Ausschüsse.

NI

Tabellarische Wahlergebnisse

Verteilung der Stimmen auf die Wahllisten im PP-Bereich

Verteilung der Stimmen auf die Wahllisten im KJP-Bereich
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Videokonferenz der neugewähl-
ten Kammerversammlung

Um dennoch einen Start zu machen, 
schalteten sich die Kammerversamm-
lungsmitglieder am 25. April 2020 für 
zwei Stunden per Videokonferenz zu-
sammen. Dies diente zum einen dem 
gegenseitigen Kennenlernen und zum 
anderen, um aktuelle Aufgaben der 
Kammerarbeit zu schildern und künf-
tige zu besprechen. Insbesondere die 
Themen Videobehandlung und Mas-
kenpflicht nahmen dabei viel Raum ein.

Weitere Themen

Die besonders prekäre Situation der 
Ausbildungsinstitute und der Ausbil-

dungsteilnehmerinnen bot Anlass, sich 
darüber mit den Instituten zu beraten. 
Als Konsequenz trat die PKN an die Poli-
tik heran, um die für die Versorgung von 
psychisch Kranken so wichtigen Aus-
bildungsambulanzen der Institute unter 
den Rettungsschirm zu stellen.

Ausblick

Es wird mit Hochdruck und gemeinsam 
mit den zuständigen Behörden nach 
Wegen gesucht, eine konstituierende 
Kammerversammlung unter den gege-
benen Umständen baldmöglichst durch-
führen zu können. Sobald die Kammer-
versammlung wieder handlungsfähig 
ist, können ein neuer Vorstand gewählt 
und auch wieder Satzungen und Ord-

Hinter den Kulissen: Kammerpräsident Roman Rudyk

nungen verabschiedet werden. (Stand: 
Mitte Mai 2020)

In der Zwischenzeit hat die PKN die Fre-
quenz ihrer Kammertelegramme deut-
lich erhöht, um die Informationsbedarfe 
zu decken und Orientierung in dieser 
herausfordernden Zeit zu bieten.
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Veranstaltungen der Psychotherapeutenkammer Niedersachsen

Auch wenn Präsenzveranstaltungen 
nicht möglich sind, bietet die PKN mit-
hilfe von Videokonferenztechnik wei-
terhin Fortbildungen an. Dabei liegt 
ein Augenmerk darauf, trotz des neuen 
Formates Interaktion und den ursprüng-
lichen Charakter der Veranstaltungen 
beizubehalten. Wir sind dabei, weitere 
Angebote zu schaffen und die techni-
schen Möglichkeiten kreativ und den 
Bedürfnissen angepasst zu nutzen.

Stressbewältigung und die 
Corona-Pandemie

Für das erste Webinar der Kammer 
konnte Dr. Elisa Ewald von der Univer-
sität Hildesheim gewonnen werden. 
Sie stellte auf Basis stresstheoretischer 
Überlegungen dar, dass die Corona-
Pandemie als lang anhaltende Belas-
tung einzuschätzen ist – mit besonde-
ren Implikationen für hochbelastete 

Gruppen, wie Mitarbeiterinnen im ärzt-
lichen und pflegerischen Dienst, Mitar-
beiterinnen in (Alten-)/Pflegeeinrichtun-
gen sowie Erkrankte/Risikopatientinnen 
bzw. deren Angehörige.

Es wurden theoriegeleitet Anreize ge-
geben, wie belasteten Personen ganz 
praktische Hilfen an die Hand gegeben 
werden können, um mit den derzeitigen 
Belastungen fertig zu werden.

Die PKN wird weitere Webinare zur ak-
tuellen Lage anbieten.

Berufsrecht für KJP

Auch dieser Klassiker der PKN-Veran-
staltungen präsentierte sich in neuem 
Gewand. Rechtsanwalt Matthias Vest-
ring schlug hier bewusst den Weg ein, 
sein bewährtes interaktives Format 
fortzuführen, und bot dieses Webinar 

als Videokonferenz an. So konnten sich 
alle Teilnehmerinnen gegenseitig sehen 
und auf Basis im Vorfeld verteilter Un-
terlagen konnten fallorientiert verschie-
dene berufsrechtlichen Fragen aus dem 
Gebiet der Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapie behandelt werden. Die-
ses Format hatte sich bereits in größe-
ren Runden, wie beispielsweise dem 
Länderrat, bewährt und erwies sich 
auch in diesem Rahmen als effektiv.
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